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Der Historiker Frank Biess hat (schon 2019) ein wunderbares Buch über die BRD 

herausgebracht. Es heißt Republik der Angst – Eine andere Geschichte der Bundesrepublik 

German Angst - dieser Ausdruck ist eine Erfindung der 90er Jahre und kam wohl nach der 

Wiedervereinigung auf. Frank  B. zeigt jedoch, dass die Angst nicht erst seit den 80ern oder 

90er Jahren in Deutschland eine große Rolle gespielt hat. 

Sie ist unser ständiger Begleiter – zumindest seit der Zeit nach dem Zweiten Weltkrieg 

Natürlich könnte man sagen, dass die German Angst schon im 17. Jahrhundert mit dem 

Dreißigjährigen Krieg oder noch eher mit den Bauernkriegen im 16. oder der Pest im 14. 

oder sogar schon mit der Aufteilung des fränkischen Reichs im 9. Jh. begann. 

Aber so weit geht Frank B. glücklicherweise nicht zurück. Das ist für ihn Spekulation.  

Er versucht nur, die Geschichte der Bundesrepublik als eine Geschichte aufeinander 

folgender Angstzyklen aufzuarbeiten, die mit der „Vergeltungsangst“ nach dem verlorenen 

Zweiten Weltkrieg begann.  

Diese Angstzyklen waren und sind für uns mindestens so prägend wie die ökonomischen 

Erfolge des sog. Wirtschaftswunders. Denn 

„Die Westdeutschen konnten sich nach 1945 nie völlig sicher sein, dass sich ihr Staat in eine 

friedliche, wohlhabende und relativ pluralistische demokratische Gesellschaft entwickeln 

würde.“ 

Ein erhellendes Buch in die emotionalen Tiefen der Deutschen. Sehr aktuell gerade jetzt, wo 

die German Angst wieder in German Panik umzuschlagen droht. 

Biess selbst ist wie gesagt Historiker. Er arbeitet zurzeit an der Universität von Kalifornien in 

San Diego als Professor für europäische Geschichte. 

Zur Welt kam er 1966 im romantischen Heidenheim an der Brenz, einem Ort, der wie 

Rothenburg ob der Tauber des Deutschen Sehnsucht nach angstfreier Ruhe und 

Geborgenheit symbolisiert.  


